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Projektziel: Erhebung und Bewertung des Bodenzustandes unverritzter Randbe-
reiche mit dem Ziel einer standortgerechten, forstwirtschaftlichen 
Folgenutzung 

  
Ort: Brandenburg, 

Sachsen, 
Sachsen-Anhalt 

 
Auftraggeber: LMBV mbH, 

LAUBAG 
 
Jahr: laufend seit 

1993  
Ausgangssituation: 

 

In den Bereichen sowohl der aktiven als auch der stillgelegten und zu sanierenden 
Braunkohlentagebaue liegen zahlreiche, anthropogen unbeeinflußte Randbereiche, 
welche einer meist forstwirtschaftlichen Folgenutzung zugeführt werden sollen. Zu 
diesem Zweck ist eine detaillierte Standorterkundung erforderlich 

Projektleistungen:  

• bodenkundliche Kartierung mittels Bohr-
stock n. Pürkhauer im Rasterverfahren 

• Aufnahme d. Bodenverhältnisse n. KA 4 
• Auswahl, Anlage, Dokumentation und 

Beprobung von Bodenprofilen 
• fachliche Auswertung und Interpretation 

der Analysenergebnisse 
• umfassende bodenkundliche Beschrei-

bung (Substrat- und Bodentyp) der un-
tersuchten Fläche 

• Ableitung von dem Nutzungsziel ent-
sprechenden Bewertungskriterien (Nähr-
kraftstufe bzw. Bodenwertzahl) 

• Kartografische Darstellung der Ergeb-
nisse (MICROSTATION od. ArcView) 
und Erfassung der Grunddaten in 
ORACLE-Datenbank 

 


